
 

Infobrief Nr. 92 
Protokoll des Treffens  
„Netzwerk Globales Lernen in der Bildung für Nachhaltige Entwicklung Bremen / 
Niedersachsen“, 26.02.26, 10:00-12:30 Uhr, online 

Protokoll: Wiebke Mura, VNB 

Nächstes Netzwerktreffen: 18.06.26, Landesgartenschau 

TOP 1 Begrüßung, Vorstellungsrunde 

TOP 2 Austausch und Veranstaltung zum Thema „Einschränkungen von 
zivilgesellschaftlichen Handlungsfeldern“ 
- Julia Wälring berichtet vom Stand der Dinge. Ein erstes kleines Brainstorming Treffen hat 

stattgefunden. Die Idee ist, Akteur*innen der Zivilgesellschaft (aus dem Netzwerk Globales Lernen 
und darüber hinaus) zu einem Austauschtreffen einzuladen, um folgende Fragen zu erörtern. Wo wird 
der demokratische Handlungsspielraum von Akteur*innen der Zivilgesellschaft eingeschränkt? Wer 
ist wie betroffen? Wer macht welche Erfahrungen? Welche Handlungsmöglichkeiten gibt es? Wie 
können wir nicht nur reagieren, sondern im Vorfeld agieren? Wie können wir uns vernetzen? (Termin 
z.B. im Juni 2026, nachmittags als Präsenzveranstaltung in Bremen oder Hannover). 

- Anschließend soll eine öffentliche Veranstaltung organisiert und z.B. politische Vertreter*innen 
angesprochen werden (z.B. vor der Landtagswahl 2027). 

- Julia erstellt ein nuudel für ein Vorbereitungstreffen und eins für das Austauschtreffen im Juni. 
 

Im Chat wurden folgende Inspirationen und Vernetzungsmöglichkeiten gesammelt: 

- Signalgruppe „Zivilgesellschaft verteidigen“: 
https://signal.group/#CjQKIBoHROPSL1rmRxlNXIuBo66tIUQcQ2gwlpwtmjVyjgXNEhAwXxj1LlGAY
cq8TZzHFpce  

- Forum wehrhafte Demokratie aus Südniedersachsen: https://forumwehrhaftedemokratie.de/  

- Veranstaltungsprogramm aus dem Stadtlabor Göttingen zu "Widerständige Demokratie": 
https://uni-
goettingen.de/de/document/download/be915cf26ad6a55b3284a91968119766.pdf/final_Flyer%2
0A5%20Widersta%CC%88ndige%20Demokratie.pdf 

- Kampagne "Diensteid verpflichtet": 

https://teachersforfuture.org/2024/02/23/film-diensteid-verpflichtet-aufstehen-fuer-die-
demokratie/ 



https://www.gew-sachsenanhalt.net/aktuelles/detailseite/nicht-neutral-lehrerin-sein-in-
reaktionaeren-zeiten 

https://www.greenpeace.de/ueber-uns/umweltbildung/lehrkraefte-politische-haltung 

- Veranstaltung "Zum Mythos des Neutralitätsgebots für Vereine" der Heinrich Böll Stiftung Baden-
Württemberg: https://calendar.boell.de/de/event/nicht-neutral 

- Handreichung „Zivilgesellschaft ist nicht neutral“ für Vereine und Aktive des Stiftungsverbunds 
der Heinrich-Böll-Stiftung: <https://weiterdenken.de/de/2025/09/30/zivilgesellschaft-ist-nicht-
neutral> 

- Weitere Veranstaltungen aus dem Verbund der Heinrich–Böll-Stiftung zum Thema: 
https://www.boell-sachsen-anhalt.de/de/2026/01/19/nicht-neutral-demokratie-staerken 

https://calendar.boell.de/de/event/nicht-neutral-verwaltung 

 

Top 3 Utopischer Diskurs 
- Der Utopische Diskurs findet vom 30.09. bis 02.10.2026 in der Akademie Waldschlösschen statt. 

- Der letzte Utopische Diskurs wurde von einer kleinen Gruppe vorbereitet und die Moderation wurde 
intern organisiert. Dies ist für den diesjährigen Utopischen Diskurs ebenfalls geplant. Honorare 
stehen zur Verfügung für Referent*innen oder Moderation. 

- Gabi schickt Terminumfrage. Diejenigen, die mit vorbereiten möchten, tragen sich ein. 

 
Themen:  

o Wo werden Utopien bereits gelebt? Wo ist Wandel erlebbar (nicht nur auf Niedersachsen 
bezogen, sondern global)?  

o Wie können wir Wandel gestalten? Wie können wir mit anderen im Gespräch bleiben – auch 
mit denen, die vielleicht nicht unserer Meinung sind? Was ist uns wirklich wichtig, wo machen 
wir keine Kompromisse? Welchen gemeinsamen Nenner können wir finden? 

o Ergebnisse der letzten beiden Utopischen Diskurse aufgreifen, z.B. haben wir uns im 
Utopischen Diskurs 2024 mit aktuellen globalen Herausforderungen wie Rechtsruck, 
Klimawandel etc. beschäftigt > Welche Handlungsmöglichkeiten oder welcher 
Handlungsauftrag, auch mit Blick auf politische Wahlen (Kommunalwahlen, 
Landtagswahlen), ergeben sich daraus? 

o In die Vergangenheit gucken: Welche Utopien wurden in der Vergangenheit realisiert (z.B. mit 
der Sieben-Generationen-Methode)?  

o Wie können wir als Netzwerk entschlossener in Aktion treten? Idee: Unterstützung z.B. durch 
KURVE Wustrow (bieten Aktionstraining an) 

o „Friedenstreppe“ > Tool für Konfliktlösung 
https://www.weser-kurier.de/bremen/stadtteil-walle/bremen-friedenstreppe-in-der-
ueberseestadt-eingeweiht-doc7mo9pq2f09h1lmv57bx7  

 
 

  



Top 4 Neues von den Netzwerkmitgliedern 
 

Niedersachsen. GLOBAL 

- Jan Fomboh ist seit Januar bei Niedersachsen Global Ansprechpartner für das Thema „Koloniale 
Kontinuitäten“ zuständig. Im Rahmen seines aktuellen Projekts gibt es die Möglichkeit 5 
Veranstaltungen zu organisieren. Dafür werden Gelder zur Verfügung gestellt. Interessierte können 
sich bei Jan melden: fomboh@niedersachsen.global 

- Der Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen heißt jetzt Niedersachsen Global e.V. und hat sich 
neu aufgestellt. Zum Thema „Entwicklungspolitisches Engagement in Niedersachsen“ wurde die 
Ausstellung „Niedersachen weltbewegt“ konzipiert, die ausgeliehen werden kann. 
https://niedersachsen.global/service/ausstellungsverleih/niedersachsen-weltbewegt/  

- Auch die Ausstellung „Das Dinner“ kann weiterhin ausgeliehen werden. 
https://niedersachsen.global/service/ausstellungsverleih/das-dinner/  

Niedersächsisches Kultusministerium 

- Im MK gibt es die Steuergruppe Globales Lernen, in der sich Akteur*innen aus Schule und 
Zivilgesellschaft austauschen und beraten. 

- Der BNE-Erlass und Demokratie-Erlass werden überarbeitet und beide Erlasse werden 
zusammengefasst. 

- Anfang nächsten Jahres soll wieder ein Fachtag in Loccum stattfinden, bei dem Akteur*innen aus 
Schule und Zivilgesellschaft zusammenkommen und fachlich diskutieren, z.B. auch über 
Bildungsbegriffe wie BNE, Globales Lernen, Demokratiebildung, Friedensbildung etc. 

- Zurzeit läuft das vom MK initiierte „Klimaschuljahr“. Vom 24. bis 26.08.26 findet eine Tagung in 
Loccum zum Thema Klimagerechtigkeit statt. Es soll Unterrichtsmaterial erstellt werden. Darin 
sollen unter anderem junge Klimaaktivist*innen aus Deutschland und aus dem Globalen Süden 
porträtiert werden. Außerdem soll es um erfolgreiche Zivilklagen zum Thema Klimagerechtigkeit 
gehen. Ideen und Tipps gerne an Katharina Katechakis. 

Bremer Senat / BNE-Netz 

- In Bremen wurde der Landesrahmen Schulqualität Bremen erlassen und damit gibt es jetzt das 
„Qualitätsmodul BNE“ 
https://www.bildung.bremen.de/sixcms/media.php/13/Qualitaetsmodul-BNE.pdf  

- Es gibt eine neue Ansprechpartnerin im LIS, für Anfang März ist ein zweistündiges Kamingespräch 
geplant mit BNE-Akteur*innen.  

- Am 29.09.26 findet in Bremen der jährliche BNE-Netzwerk-Tag statt. 

 

biz 

- Das biz arbeitet mit dem Netzwerk „Rechte der Natur“ zusammen, zu dem Thema soll ein Planspiel 
entstehen. 

  



VNB 

Stories of Change – Von Widerstandsfähigkeit und Engagement für eine gerechte Welt 

- Im Projekt entstehen 3 Videos über Menschen aus dem Globalen Süden, die ihre eigene 
Resilienzgeschichte erzählen in Bezug auf ihr persönliches Engagement für eine gerechte Welt (+ 
Begleitbroschüre). 2 Protagonist*innen stehen bereits fest, eine weitere Person wird noch gesucht. 
Ideen aus dem Netzwerktreffen: Tom Weerachat (https://th.linkedin.com/in/tom-weerachat-
716520105), Bego Demir (https://www.linkedin.com/in/begocan/)  

- Im Projekt gibt es verschiedene Storytelling-Treffen für Menschen, die in der Bildungsarbeit tätig sind. 
Am 09.09.26 findet eines auf der Landesgartenschau statt. 

- Im April 2027 wird eine Konferenz stattfinden zum Thema Storytelling und Resilienz, auch mit 
internationalen Gästen. Für drei Personen können Flüge aus Projektgelder finanziert werden, weiter 
Gelder und Kooperationen von Organisationen, die Partner*innen aus dem Globalen Süden einladen 
können, werden noch gesucht.  

 

über:morgen – Utopien für eine gerechte Zukunft 

- Zurzeit finden im Rahmen des Projekts Bildungsangebote in Schulen statt.  

- Am 07.05.26 findet in Hannover die Fortbildungsveranstaltung „Was wäre, wenn…? Eine spielerische 
Einführung ins Future Thinking Methoden“ statt. Es gibt noch wenige freie Plätze.  
https://globolog.net/termin-details/353.html  

Naturschutz-Jugend (NAJU Niedersachsen) 

- Die NAJU hat ein neues Projekt: „Act & Impact“, das jungen Menschen ab 14 eine Stimme geben soll 
https://www.naju-niedersachsen.de/projekte/act-impact/  

- Im Rahmen des Projekts finden Workshops statt („Denkräume“), Ankündigungen bitte gerne 
weiterleiten, Werbung machen! 

- Für den nächsten Denkraum zum Thema „Meine Stimme wird gehört“ wird noch ein*e Referent*in 
gesucht (Rhetorik, Auftreten in Gremien). Ideen gerne an Mandy mandy.leischke@nabu-
niedersachsen.de  

Christine Höbermann / 3WF 

- Das 3WF organisiert einen Lesekreis zum Buch „Kapitalismus – Geschichte einer Weltrevolution“ von 
Sven Becker, das erste Treffen findet am 20.03.26 im Umweltzentrum Hannover statt. 
https://www.rowohlt.de/buch/sven-beckert-kapitalismus-9783498005917  
Kontakt: hoebermann@onlinehome.de  

- Christine regt dazu an, sich mit Schulbüchern/Verlagen auseinanderzusetzen und zu überlegen, wie 
unsere Themen hier platziert werden können. Ggf. ist das auch eine Anregung für den Fachtag in 
Loccum (siehe oben Bericht aus dem Kultusministerium). Neu erschienenes Erdkundebuch: 
https://www.westermann.de/artikel/978-3-14-113291-5/Diercke-Praxis-SII-Erdkunde-Arbeits-und-
Lernbuch-Aktuelle-Ausgabe-fuer-Gymnasien-in-Niedersachsen-Schulbuch-Einfuehrungsphase  

 
  



Top 5 Sonstiges 
 

- Rechte und antifeministische Anfeindungen gegenüber Referent*innen (z.B. in Schulen) nehmen zu. 
Wir möchten uns dazu austauschen wie wir uns und unsere Referent*innen schützen können. 
Termin: 21.04.26, 16:00-18:00 Uhr. Gabi schickt eine Einladung. 

- Tipp von Birte: Rassismuskritische Selfcare-Karten für Erwachsene und Kinder 
https://schwarzkopf-stiftung.de/bildung-und-reisen/materialien/rassismuskritische-self-care-
karten/  

- Vom 14. bis 16.09.26 findet in Lübeck der WeltWeitWissen Kongress statt. 
- Im Dommuseum Hildesheim ist noch bis zum 6. April eine Ausstellung zum Thema Kolonialismus, 

Lieferketten einschl. Neokolonialismus und die Rolle von Religion und Kirche zu sehen. 
www.dommuseum-hildesheim.de  

Teilnehmer*innen: 
Nora Schiebenhöfer (BtE), Ina Ecks (Interessensgemeinschaft Dollern, Omas for Future), Mandy 
Leischke (NAJU Niedersachsen), Julia Wältring (Niedersachsen.GLOBAL), Jan Fomboh 
(Niedersachsen.GLOBAL), Birte Habel (biz), Jens Weinert (RLSB-OS); Jörg Sommerfeld (Catucho), Chris 
Herwig (EPIZ Göttingen/gASTWERKe) Volker Peters (Bildungsreferent), Kurt Weidt (Planet-N), Christine 
Höbermann (3WF), Gabriele Janecki, Sarah Laustroer, Wiebke Mura, (VNB) 

 


